
 Mittwoch 8. Juni 2016, Raum Barcelona I 
 

 

9.15 Uhr Ein Quantum Trost 
 Begrüßung/ Einführung 

 Dr. Georg Bräuchle  
 

9.30 Uhr Das Geld anderer Leute  
 Wird auf den Mittelstand überhaupt noch 
 Rücksicht genommen? 

 Impulsvortrag von Thorsten Alsleben  
               
 

10.00 Uhr Berlin Calling  
 Umsetzung der IDD in deutsches Recht  
 Prof. Dr. Thomas Köhne  
 

10.45 Uhr Eine unbequeme Wahrheit  
 Verbraucherschutz im Versicherungsbereich: 
 Ist mehr Papier, Transparenz und Regulatorik 

 immer besser?  
 Axel Kleinlein  

  

11.30 Uhr Kaffee- und Teepause 

 

12.00 Uhr Stadtgespräch 

 Podiumsdiskussion der Referenten  
 des Vormittags zur IDD-Umsetzung im 

 Spannungsfeld der Interessen  
 

 Diskussionsleitung: Dr. Georg Bräuchle 

 

 

13.00 Uhr  Mittagspause 

 

 

14.00 Uhr Zurück in die Zukunft  
 Versicherungswirtschaft und Digitalisierung: 
 Wo bleibt der Makler? 

 Dr. Mark Surminski 
        

14.45 Uhr Blau ist eine warme Farbe  
 Wo Makler draufsteht, sollte auch Makler  
 drin sein! Vergleichsportale als Makler? 

 Dr. Henrich Blase 

 

15.30 Uhr Kaffee- und Teepause 

 

16.00 Uhr Unter Kontrolle  
 Compliance, Interessenkonflikt, Datenschutz: 
 Das Berufsbild des Maklers auf dem Prüfstand 

 Dr. Hans-Georg Jenssen 

 

 

 

16.30 Uhr Goldrausch 

 Was machen FinTechs anders?  
 Wie sich der Markt verändert  

 Johannes Cremer 
 

17.00 Uhr Zur Sache Schätzchen 

 Diskussion mit allen Teilnehmern  
 über Chancen und Risiken für das  
 Berufsbild Versicherungsmakler 
        

 Moderation: Dr. Marc Surminski 
 

   

17.45 Uhr Ende des Programms 

 

 Donnerstag 9. Juni 2016  
 

 

9.15 Uhr Forum I  - Raum Barcelona II 
 Man lebt nur zweimal  
 Erfahrungen britischer Makler mit dem  
 Honorarmodell 
 Christian Nuschele 

        

 Forum II - Raum Sevilla 

 Safe 

 Big Data und Datenschutz:  
 Das Spannungsfeld wird größer 
 Lars Gatschke 

 Peter Wesselhoeft 
 André Molter  
               
 

10.15 Uhr Forum III - Raum Barcelona II 
 Das Kartell 
 Wie der BGH und das RDG das Berufsbild  
 des Versicherungsmaklers einengen 

 Dr. Maximilian Teichler 
 Dr. Svenja Richartz 

        

 Forum IV - Raum Sevilla 

 Zwei glorreiche Halunken  
 BiPRO und TGIC: Wenn nicht jetzt, wann dann? 

 Holger Mardfeldt 
 Thomas Billerbeck 

     
                        

11.15 Uhr Kaffee- und Teepause 

 

11.45 Uhr Forum V - Raum Barcelona II 
 Der Vorleser 
 Weiterbildungsverpflichtung nach der IDD: 
 Wo stehen wir mit „gut beraten“? Von welchem  
 Leitbild gehen wir als Makler aus? 

 Dr. Katharina Höhn, Dr. Hans-Georg Jenssen 

        

 Forum VI - Raum Sevilla 

 Vom Winde verweht 
 IDD, PRIIPs, Demografie, Niedrigzins, Garantie- 

 zins, LVRG: Perspektiven der deutschen Lebens-

 versicherung  

 Dr. Thomas Wiesemann,  
 Rainald Meyer, Oliver Fellmann 

 

12.45 Uhr  Mittags-Imbiss  

Thorsten Alsleben, Hauptgeschäftsführer der Mittelstands- und Wirtschafts- 
vereinigung der CDU/CSU 

Thomas Billerbeck, Geschäftsführer Billerbeck GmbH 

Dr. Henrich Blase, Geschäftsführer Check24 Vergleichsportal GmbH 

Dr. Georg Bräuchle, Geschäftsführer und Mitglied der Zentralen Geschäftsleitung  
Marsh GmbH 

Johannes Cremer, Geschäftsführer moneymeets community GmbH 

Oliver Fellmann, Geschäftsführer M.A.R.K. Versicherungsmakler GmbH 

Lars Gatschke, Referent Team Finanzen, Verbraucherzentrale Bundesverband e.V. 

Dr. Katharina Höhn, Geschäftsführendes Vorstandsmitglied BWV Bildungsverband 

Dr. Hans-Georg Jenssen, Geschäftsführender Vorstand VDVM 

Axel Kleinlein, Vorstand Bund der Versicherten e.V. 

Prof. Dr. Thomas Köhne: Institut für Versicherungswirtschaft an der Hochschule  
für Wirtschaft und Recht Berlin (HWR) 

Holger Mardfeldt, Partner Martens & Prahl Holding 

Rainald Meyer, Geschäftsführer FUNK Vorsorgeberatung GmbH 

André Molter, VDVM 

Christian Nuschele, Leiter Maklervertrieb Standard Life Assurance Limited 

Dr. Svenja Richartz: VDVM 

Dr. Marc Surminski: Chefredakteur Zeitschrift für Versicherungswesen 

Dr. Maximilian Teichler, Rechtsanwalt 

Peter Wesselhoeft, Partner und geschäftsführender Gesellschafter  
Gossler, Gobert & Wolters Gruppe 

Dr. Thomas Wiesemann, Vorstand Allianz Lebensversicherungs-AG, Maklervertrieb 

Referenten 

 Donnerstag 9. Juni 2016  



Teilnahmegebühren  

 

VDVM Mitgliedsunternehmen 

8. Juni 
erster Teilnehmer           €  90,-
jeder weitere Teilnehmer       €  50,-  
9. Juni (Foren) 
erster Teilnehmer           €  60,-
jeder weitere Teilnehmer      €  30,-  
 

Andere Unternehmen 

8. Juni 
erster Teilnehmer           € 250,- 
jeder weitere Teilnehmer       € 150,-  
9. Juni (Foren) 
erster Teilnehmer           € 100,-
jeder weitere Teilnehmer       €   75,-  
 

Abendveranstaltung 

am 8. Juni             pro Person  €  50,- 

8. VDVM Makler-Symposium 

Marktwissen – Diskussionen – Erfahrungsaustausch

„Quo vadis?“ 

Versicherungsmakler im Spannungsfeld 
zwischen IDD-Umsetzung, Verbraucher-

schutz und Digitalisierung 

8. und 9. Juni 2016 in Berlin 

 Hotel MELIÃ BERLIN  

Veranstalter 
Verband Deutscher Versicherungsmakler e.V.    
Cremon 34, 20457 Hamburg 

Ansprechpartnerin: Elgin Herzog 

Telefon: 040 / 36 98 20 - 20, Fax: 040 / 36 98 20 - 22   
E-Mail: herzog@vdvm.de 

Internet: www.vdvm.de 

 

Termin 

8. und 9. Juni 2016 

 

Veranstaltungsort 
Hotel MELIÃ BERLIN  
Friedrichstrasse 103 

10117 Berlin  
Telefon: 030/20607900 

melia.berlin@melia.com 

 

Anreise 

Das Veranstaltungshotel liegt am Spree-Ufer direkt am 
Bahnhof Friedrichstraße. 
 

Übernachtung 

Der VDVM hat im Veranstaltungshotel ein Zimmer-
kontingent reserviert. Informationen finden Sie dazu 
auf unserer Website www.vdvm.de - rechts über den 
Link zum VDVM Symposium zu erreichen. 
 

Anmeldung 

Für Ihre Anmeldung nutzen Sie bitte das Online-

Formular auf unserer Website www.vdvm.de - rechts 
über den Link zum VDVM Symposium zu erreichen. 
Anmeldeschluss ist der 30. Mai 2016.  
 

Stornierung 

Die Stornierung (nur schriftlich!) ist bis eine Woche vor  
Veranstaltungsbeginn kostenlos möglich, danach wird 
die Hälfte des Teilnahmebetrags erhoben. Bei Nicht-
erscheinen oder Stornierung am Veranstaltungstag 
wird der gesamte Betrag fällig. Ersatzteilnehmer wer-
den ohne zusätzliche Kosten akzeptiert. 
 

Adresse Meistersaal  
Köthener Straße 38, 10963  Berlin, in der Nähe der  
S-Bahn Station Potsdamer Platz

 

Abendveranstaltung am 8. Juni: 
Meet and eat im Meistersaal

 

Der Meistersaal ist ein denkmalgeschützter ehemaliger  

Kammermusiksaal in Berlin-Kreuzberg. Das Gebäude wurde 

1913 eingeweiht, seinen Namen Meistersaal erhielt der Raum 

über ein damals durchgeführtes Preisausschreiben. In dem 

Saal wurden den Handwerksgesellen nach bestandener Prü-

fung die Meisterbriefe durch den Verband der Baugeschäfte 

überreicht. Berühmtheit erlangte er durch seine zeitweilige 

Nutzung als Studio 2 der Hansa-Tonstudios. Seit den 1990er 

Jahren wird der Meistersaal für unterschiedliche Veranstaltun-

gen genutzt. Sie erwartet dort ein exklusives Drei-Gänge-

Menü, auch Getränke und Fingerfood zum Empfang sind im 

Preis pro Person enthalten. Einlass ist ab 19.15 Uhr. 


